
Fortbildung mit Genuss  
in Bernkastel-Kues 
11.-12. Oktober 2024

Kontakt:

Akademie der WTA GmbH
Lützowstraße 70
10785 Berlin
+49 (0) 30 555 781 47

Außenstelle Karlsruhe:

Kriegsstraße 5
76137 Karlsruhe
+49 (0) 721 921 208 80

Ansprechpartnerin:

Yasmin Karon
yasmin.karon@wta-gmbh.de

mehr  
Informationen

denkmal.wissen.wein

Revitalisierung von 
Nichtwohngebäuden

Akademie.wta-gmbh.de

Anerkennung: 

Die Veranstaltung wird mit 12 Fortbildungspunkten im Rah-
men der Verlängerung für den „Energieberater Baudenk-
mal“ anerkannt. Die Anerkennung durch die Deutsche Ener-
gie-Agentur (dena) sowie gemäß der Fortbildungsordnungen 
der Kammern ist beantragt. 

zum 
Veranstaltungs- 

ort

Seminarort:  
Weinkulturelles Zentrum 
Vinothek 
Cusanusstraße 2 
54470 Bernkastel-Kues

Teilnahmegebühr: 
480,– € zzgl. MwSt.  
(inkl. 2x Mittagessen, 1x Abendessen,  
Weinprobe und Führung)

Zielgruppe: 
Architekten, Ingenieure, Energieberatende 
Baudenkmal und Ausführende. 

Anmeldung: 
Wir freuen uns über Ihre Anmeldung  
bis zum 31. August gerne auf  
unserer Website  
akademie.wta-gmbh.de  

oder per E-Mail an  
yasmin.karon@wta-gmbh.de

Seminar  
buchen



Neue Konzepte für 
alte Bauwerke

Die Umnutzung und Revitalisierung von Nichtwohngebäuden 
gewinnt angesichts des wachsenden Bedarfs an Wohnraum 
an Bedeutung. Die Anpassung bestehender Nutzungskon-
zepte ist eine anspruchsvolle Bauaufgabe, die vor allem funk-
tionale Modifikationen erfordert, wie Änderungen der Innen-
raumgestaltung, die Installation moderner Technik und die 
Verbesserung der Energieeffizienz. Zudem muss der Einsatz 
von Baumaterialien unter Berücksichtigung der vorhandenen 
Bausubstanz sorgfältig geplant werden.

Im Zentrum der Veranstaltung stehen die besonderen Voraus-
setzungen und Herausforderungen, die mit der Umnutzung 
von Nichtwohngebäuden einhergehen. Wir werden uns mit 
unterschiedlichen Bautypen und ihren spezifischen Bedingun-
gen, mit Praxisbeispielen und energetischen Versorgungskon-
zepten beschäftigen. 

Zu Gast sind wir dieses Jahr in Bernkastel-Kues. Die Stadt 
an der Mosel verfügt über eine 2000-jährige Weinbautraditi-
on und ihre reiche Baugeschichte reicht bis in die Römerzeit 
zurück. Die malerische Altstadt zeichnet sich durch eine Viel-
zahl von Renaissancehäusern und historischen Weingütern 
aus dem 19. Jahrhundert aus. Ein herausragendes Beispiel 
spätgotischer Baukunst ist das Cusanusstift, das die außerge-
wöhnliche Bibliothek des Nikolaus Cusanus beherbergt, eine 
der wertvollsten Sammlungen ihrer Art. In dessen Nachbar-
schaft, im Weinkulturellen Zentrum, wird unsere Veranstaltung 
stattfinden, zu der wir Sie hiermit ganz herzlich einladen. 

Wir freuen uns darauf, Sie in Bernkastel-Kues begrüßen zu 
dürfen!

Ihr

Paul Wirtz 
Geschäftsführer WTA GmbH

Das Programm

09.00 Uhr Begrüßung

09.05 Uhr Dr. Anne-Christin Schöne
Gebietsreferentin Bau- und Kunstdenkmalpflege

Landesamt für Denkmalpflege Ba.-Wü.  

Umnutzung von Kulturdenkmälern zu 
Wohnzwecken

09.50 Uhr Simone Schiermeyer
Senior Baumanagerin
BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH
 
Stadtbad Lichtenberg – von der 
Schwimmhalle zur Eventfläche und 
weitere Sanierungen denkmalgeschützter 
Gebäude

10.35 Uhr Kaffeepause

11.00 Uhr Ingo Reifgerste
Geschäftsführender Gesellschafter
Schleiff Denkmalentwicklung GmbH & Co. KG

Kirche Herz Jesu und Freyse-Haus:  
Modernes Wohnen in denkmalgeschütz-
ten Sakral- und Sonderbauten – mehr 
Nachhaltigkeit geht nicht!

11.45 Uhr Ekkehard Flohr
Ing.-Büro E. Flohr GmbH 

Holzzerstörende Organismen –  
eine besondere Herausforderung  
bei der Umnutzung. Beispiele der  
Bekämpfung und Sanierung

12.30 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Jacob Kowol
Technische Bauberatung
Xella Deutschland GmbH

Von Schlössern und anderen Wohn(t)räu-
men – Vorgehensweisen bei salzbelaste-
tem Mauerwerk

11. Oktober 2024

09.00 Uhr Angela Eckart
Fachingenieurin für Sanierung und Rekonstruktion 
Jäger Ingenieure GmbH  

Materialkenntnis schützt vor bösen  
Überraschungen

09.45 Uhr Klaus Edelhäuser
Konopatzki & Edelhäuser Architekten und  
Beratende Ingenieure GmbH  

Von Scheune und Stall zur Wohnnutzung

10.30 Uhr Prof. Dr. John Grunewald
Leitender Institutsdirektor des Instituts für Bauklimatik 
Technische Universität Dresden

Beiträge zur Entwicklung klimaneutraler 
Bestandsquartiere im digitalen Zeitalter

11.15 Uhr Abschlussdiskussion

11.45 Uhr Führung durch das Cusanusstift

13.00 Uhr Mittagessen

12. Oktober 2024

14.15 Uhr Detlef Krause
Sachverständigenbüro für Holz- und  
Feuchteschäden

Instandsetzung, Sanierung und Umbau 
eines denkmalgeschützten Ringlok-
schuppens zu Wohnzwecken

15.00 Uhr Kaffeepause

15.15 Uhr Jan und Peter Berdi
BERDI Planung GmbH

Praxisbeispiele zur Revitalisierung beson-
derer historischer Bausubstanz und die 
Herausforderungen bei der Umnutzung

16.00 Uhr Fachdiskussion

Ab 17.00 Uhr Rahmenprogramm mit Weinprobe  
in der Vinothek und Abendessen  
in der Burg Landshut


